HS PF

Modulbeschreibung

Studiengang BAD

Modulbezeichnung KWwWS2130 Kultur und Theorie

Semester 3 Art Pflichtfach Student. Arbeits 8

belastung (SWS)
Dauer 1 ECTS 4 davon
Haufigkeit des 1x Jahr Sprache  Deutsch Prasenzstudium 4
Angebots

Selbststudium 4
Voraussetzungen keine Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und Vorlesung,
fir die Teilnahme gabe von Leistungspunkten Lernmethoden Seminaristisch,
Verwendbarkeit BAS,BMD Prafungsform  PLK/PLS Modulverant- Prof. Dr. Hensel
Verwendung des wortliche(r)

Moduls in Prafungsdauer 60 Min.

Gewichtung 1x2

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wichtige Kulturtheorien und sind fhig, diese in der soziokulturellen Analyse zu
verwenden. Sie sind in der Lage, mit Hilfe u. a. von systemtheoretischen Grundkenntnissen soziale Milieus
und Funktionssysteme der Gesellschaft zu untersuchen und zu beschreiben. Ein wesentliches
Qualifikationsziel dieses Moduls ist es, Grundlagen- und Analysewissen zur Entwicklung autonomer sozialer
Kompetenz zu vermitteln. Daneben vermdgen die Studierenden kreative Prozesse selbstandig zu
analysieren. Sie erwerben die Fahigkeit, neue und bisher ungenutzte Sachverhalte und Entwicklungen fiir
schopferische Zwecke zu gebrauchen und ihre eigene kreative Tatigkeit nachhaltig zu organisieren.

Lehrinhalte Kultursoziologie
Begriffsklarung; Einfiihrung in Theorien der Kulturékonomie, der Konsumkultur, Popkultur und Avantgarde,
auch mit Blick auf interkulturelle und globale Kommunikation; Uberblick tiber konstruktivistische und
systemtheoretische Kultur- und Kommunikationstheorie

Kreativitatstheorie

Begriffsklarung; Uberblick tiber historische und zeitgenéssische Theorien von Kreativitat; Kenntnisse
aktueller Kreativitatstechniken, unter Einbeziehung praktischer Ubungen

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS
Dr. Robert Eikmeyer KWS2031 Kultursoziologie 2
Prof. Dr. Thomas Hensel KWS2032 Kreativitatstheorie 2
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	Studiengang: BAD
	Modulbezeichnung: KWS2130 Kultur und Theorie
	Semester: 3
	Art: [Pflichtfach]
	Studentische Arbeitsbelastung: 8
	Dauer: 1
	ECTS: 4
	Häufigkeit: 1 x Jahr
	Sprache: [Deutsch]
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Lehr- und Lernmethoden: Vorlesung, Seminaristisch, Selbststudium
	Verwendung des Moduls in: BAS,BMD
	Prüfungsform: PLK/PLS
	Gewichtung: 1 x 2
	Prüfungsdauer: 60 Min.
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Hensel
	Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen wichtige Kulturtheorien und sind fähig, diese in der soziokulturellen Analyse zu verwenden. Sie sind in der Lage, mit Hilfe u. a. von systemtheoretischen Grundkenntnissen soziale Milieus und Funktionssysteme der Gesellschaft zu untersuchen und zu beschreiben. Ein wesentliches Qualifikationsziel dieses Moduls ist es, Grundlagen- und Analysewissen zur Entwicklung autonomer sozialer Kompetenz zu vermitteln. Daneben vermögen die Studierenden kreative Prozesse selbständig zu analysieren. Sie erwerben die Fähigkeit, neue und bisher ungenutzte Sachverhalte und Entwicklungen für schöpferische Zwecke zu gebrauchen und ihre eigene kreative Tätigkeit nachhaltig zu organisieren.
	Lehrinhalte: Kultursoziologie
Begriffsklärung; Einführung in Theorien der Kulturökonomie, der Konsumkultur, Popkultur und Avantgarde, auch mit Blick auf interkulturelle und globale Kommunikation; Überblick über konstruktivistische und systemtheoretische Kultur- und Kommunikationstheorie

Kreativitätstheorie
Begriffsklärung; Überblick über historische und zeitgenössische Theorien von Kreativität; Kenntnisse aktueller Kreativitätstechniken, unter Einbeziehung praktischer Übungen
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